Finanzgebarung - neu

Bei Ansuchen für Subventionen (öffentlich und privat) ist es wichtig, einige Basisdaten, wie z.B. geleistete Unterstützungen an Bedürftige von allen Vinzenzgemeinschaften in Tirol, als Gesamtsumme den Subventionsgebern mitteilen zu können. Auch für den Zentralrat sind einige Zahlen und Daten zur Information notwendig. Um zu diesen gewünschten Zahlen und Daten zu kommen, sind bei Einnahmen und Ausgaben  diverse Begriffe zusammengefasst und vereinheitlicht worden. Aus diesem Grunde wurde die Finanzgebarung neu überarbeitet.

Die Überarbeitung der Finanzgebarung ist auf Basis EXCEL und auf Basis WORD erfolgt und kann von der Homepage des Zentralrates auf den einzelnen PC heruntergeladen werden. Das bedeutet, dass  Vinzenzgemeinschaften deren PC’s mit EXCEL Programm ausgestattet sind, die Meldung sehr schnell und einfach erstellen können. Sollte kein EXCEL Programm vorhanden sein, so kann man über WORD edv-mäßig die Daten eingeben. Natürlich wird  wie bisher die Finanzgebarung und die Vermögensentwicklung in Papierform an jede Vinzenzgemeinschaft übermittelt und die Daten können handschriftlich oder mit Schreibmaschine  eingetragen und an den Zentralrat weitergeleitet werden.

Die Finanzgebarung und die Vermögensentwicklung kann auch für Ihre Generalversammlung als Kassabericht verwendet werden kann. 

Programmbeschreibung

EXCEL

Hier sind nur jene Spalten und Felder zu überschreiben, die mit dunkelblauer Farbe gekennzeichnet sind. Es sind folgende Felder (alle auf Seite 2):
	Vinzenzgemeinschaft N.N. – Name Vinzenzgemeinschaft
	Berichtsjahr – Jahrzahl des Erstellungsjahres
	Felder – Einnahmen und Ausgaben
	Stände Vorjahr
	Hievon – Bargeld/Handkassa, Giro-, Spareinlagen
	Name Kassier und Rechnungsprüfer
	Ort und Datum

Wenn alle genannten Felder und Spalten ausgefüllt sind, wird der Bericht inkl. Vermögensentwicklung vollautomatisch erstellt. Alle anderen Felder sind gesperrt.
Außerdem ist auf der Seite 3 noch eine Kontrollrechnung eingebaut. 

WORD

Hier müssen alle angeführten Felder überschrieben bzw. ausgefüllt werden. Es erfolgt keine automatische Berechnung.
Seite 1 – Name der Vinzenzgemeinschaft, Ort und Datum müssen überschrieben werden
Seite 2 – Name der Vinzenzgemeinschaft, die Eingabefelder Einnahmen, Ausgaben sowie  die Eingabefelder  der Vermögensentwicklung müssen ausgefüllt werden, Name des Kassiers und Name des Rechnungsprüfers, Ort und Datum müssen überschrieben werden.
	      Seite 3 – Zur Kontrolle Eingabe Einlagenstände im Berichtsjahr  






Inhalt der Eingabefelder Einnahmen – Ausgaben bei EXCEL und WORD

Einnahmen:
Spenden bar/unbar
Spenden  bar (ü/ Handkasse) und unbar (Girokonto/Sparbuch) 
Spenden  anlässlich Seniorenausflüge, Spenden in Alten- (Emmauss-) Stuben
Opferstock
Kirchenkollekte
Sonstige Spenden 
Subventionen - öffentlicher oder privater Hand

Kollekte – Spenden bei eigener Vinzenzkonferenz

Caritas/Elsabeth-Sammlung
	Caritas Haussammlung - 10 % stehen der Pfarre zur Verfügung
	Elisabeth Sammlung – 50 % stehen der Pfarre zur Verfügung

Eigene und pfarrliche Aktivitäten
	Eigene Aktivitäten z.B. Weihnachtsbasar, Pfarrkaffee u.ä.
Pfarrliche Aktivitäten z.B. Einnahmen aus Familienfest u.ä., also alle Veranstaltungen der Pfarre die der Vinzenzgemeinschaft gewidmet werden

Subvention Zentralrat

Sonstige Einnahmen/Erträge
	Zinsen aus Spar- und Giroeinlagen, 
	Erträge aus Wertpapieren
Mieteinnahmen
Einnahmen aus Essen auf Rädern
Alle Einnahmen und Erträge, die in obigen Positionen nicht enthalten sind

Ausgaben

Unterstützungen bar/unbar
Alle Leistungen und Unterstützungen die bar ausbezahlt oder überwiesen werden, wie z.B. Mietzahlungen, Strom- Gasrechnungen und alle sonstige Sachwerte mit Ausnahme Lebensmittel und Lebensmittelgutscheine

Lebensmittel, Lebensmittelgutscheine

Aktionen, Seniorenausflüge, Alten-(Emmaus-)Stuben
z.B. Weihnachtsaktionen,  Geburtstagsaktionen, Aufwendungen anlässlich Veranstaltungen in Alten- (Emmaus-)Stuben, Aufwendungen bei Seniorenausflügen wie z.B. Buskosten, Einladungen z.B. Kaffeejause u.ä.

Sonstige Ausgaben
Büromaterial 
Porto 
sonst. Sachaufwand 
Bankspesen, Depotgebühr und KESt 
Aufwendungen für eigene Liegenschaften und Wohnungen 
Aufwendungen aus Essen auf Rädern  
Alle Ausgaben, die in obigen Positionen nicht enthalten sind.
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